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K atho liken  in  Ze itz  
und  U m gebung 

E inw ohner in  Ze itz  

1972 1975 1973 1978 1984 1974 1981 1991 1980 1989 1986 

 P farrer P au l S chelenz 
übern im m t die  G em einde 

von  14.04.1969 b is 31 .07.1994. 

Da die Stadt sich immer mehr nach Osten
hin ausdehnte und somit immer mehr 

Gemeindemitglieder in der Oberstadt bzw. 
Zeitz-Ost wohnten, begann man ab 1971 

auf dem Michaelisfriedhof 14tägig am 
Sonntag um 10 Uhr die Hl. Messe zu feiern.

Die Gemeinde kaufte 1969 eine Gruft auf dem 
Michaelisfriedhof. Sie war gedacht, für mittellose 
und alleinstehende Gemeindemitglieder. 
Die Inschrift lautet:
"Ihre Namen sind eingeschrieben 
im Buche des Lebens".

Die Pfarrkirche wurde 1974 und 1975 gründlich renoviert. 
Zugleich wurden die Fenster nach unten verlängert, 
neue Fenster eingebaut, der Chorraum neu ausgestaltet, 
die Sakristei mit neuem Mobiliar versehen und die 
Orgelempore verändert. Den Abschluß dieser 
Erneuerung bildete die Einweihung der neuen 
Orgel am 17.12.1978.

 E in  schreckliches  und erschütterndes E re ign is, das  
n ich t nur a lle  C hris ten in  Ze itz tie f berüh rte , vo llzog 
s ich  am  18.8 .1976: P astor O skar B rüsew itz aus  
R ipp icha verbrannte  s ich ö ffen tlich vor der Ze itzer 
S tadtk irche S t. M ichae l aus P ro test gegen d ie 
K inder-, Jugend- und R elig ionspo litik  des S taates . 
E in ige  Tage später erlag  er im  H allenser 
K rankenhaus se inen V erbrennungen. B e im  
ansch ließenden B egräbn is  auf dem  R ipp ichaer 
F riedhof  w ar n ich t nur das ZD F sondern  auch die  
S tas i anw esend.  

Die Marienschwestern geben am 01.01.1986 
die Leitung des "St. Marienstifts" nach 36 Jahren 
segensreichem Wirken in die Hände von 
Frau Edith Funke. 
Die Schwestern wurden jedoch nicht abgezogen, 
sondern konnten weiterhin im Marienstift wohnen.

 W ie w ichtig  d ie ka tho lische G em einde 
inzw ischen für d ie S tadt gew orden w ar, ze ig t 
d ie  E rö ffnung der C aritas-Sozia lstation  in 
der W endischen S traße 29 am  01.02.1991. 
A lle  A rbe itsk räfte w urden über A BM  
(A rbe itsbeschaffungsm aßnahm e) e ingeste llt 
und entlohnt. 

 

G roßes G lück  im  U nglück  hatte  d ie  G em einde im  Jun i 1982. D enn in  der N acht vom  10. zum  11. Jun i, 
a lso  vor dem  F ron le ichnam ssonntag, stürzte  e in  Te il der nordw estlichen S äu le  in der V ierung e in  und 
riß  große Te ile  des  G ew ölbes  m it s ich  nach u nten. U rsache w ar das  R egenw asser, das  n ich t 
ab fließen konnte, sondern  in  d ie Säu le  e indrang und d iese sch ließ lich  ause inandersprengte . 
Zum  G lück  ere ignete s ich d ies in  der N acht und n ich t w ährend e ines  G ottesd ienstes, denn dann 
w ären höchstw ahrsche in lich M enschen leben zu bek lagen gew esen. 
S e it d iesem  U nglück is t der G em einde der Zugang zum  D om  n ich t m ehr m öglich . S o w ie es zu  d ieser 
Ze it aussah, bedeutete  d ies  das  Ende der D om nutzung durch d ie  ka tho lische G em einde.  
 
D ank der evange lischen G em einde der S tadt Ze itz, d ie  der ka th. G em einde  ih re  K irche sofort fü r d ie 
großen Festtage zur V erfügung s te llte , konnte n, d ie K atho liken 1982 d ie  C hristm ette in  der 
S tadtk irche S t. M ichae l fe ie rn .  
 
D ie  po litische W ende im  H erbst 1989 führte  dazu, daß  der D om  w ieder in  das B lick feld  der G em einde 
rückte . D er neue Landra t H err Jung w ollte  den D om  w ieder aufbauen und der katho lischen G em einde 
zu r N utzung überlassen. A ußerdem  sch lug er der G em einde vor, im  G elände der M oritzburg  das  neue 
G em eindezentrum  zu errich ten. U nd so kam  es am  04.12.1990 und am  2 9.09.1991 zu fo lgenden 
K irchenvors tandsabsch lüssen: 

1 . D er KV  besch ließt, aus "E ins icht in d ie  N otw end igke it", daß  das  G em eindezentrum  Ze itz-O st 
aufgegeben und sta tt dessen das  G em eindezentrum  im  G elände der M oritzburg  errich te t w ird . D er 
D om  so ll an  die  ka th . P farrgem einde Ze itz fü r im m er verm ie te t w erden . 

2 . N ach B es ich tigung des  neuen G em eindezentrum s - K reuzgang, B arock -H aus vor der M oritzburg  
und anschl. S p ie lp latz - gab der vollzäh lig  anw esende K irchenvorstand se ine Zustim m ung zu d iesem  
uns neu angebotenem  O bjek t. 

 W ie stark in  d ieser G em einde d ie  Ö kum ene ausgeprägt 
w ar, ze ig t d ie  R eaktion  der ka tho lischen G em einde auf 
e ine  Sch ikane der VP . A m  28.8 .1971 fand in R ipp icha auf 
dem  evange lischen K irchengrundstück  e in ökum enischer 
K indertag s tatt. 
D ie  B ezirksbehörde der V P  verhängte  gegen P astor 
B rüsew itz e ine  O rdnungsstra fe in  H öhe von 215,70 M ark, 
w e il e r es unterlassen hatte, d ie E rlaubn is  fü r d ie  
D urchführung des  ökum enischen K indertages 
e inzuho len. 
D ie  bete iligten  G em einden führten e ine S onderko llekte  
fü r d ie  R ückers tattung der gepfändeten Lohnsum m e für 
P astor B rüsew itz und für d ie  künftige  K inder- und 
Jugendarbe it durch. 

A m  30.06.1985 fe ierte   
Johannes W erner  

 P rim iz  

G ünter F riedrich  
w urde am  01.12.1990  
zum  D iakon  gew eih t 

G ünter H elgert  
w urde am  20.12.1986   
zum  D iakon  gew eih t 

S eelsorghelferin  
Ju tta  H assler  

in  Zeitz 
von  1981 bis  2008 

S eelsorghelferin  
V eronika Tautz 

in  Zeitz 
von  1978 bis  1981 

S eelsorghelferin  
B arbara H aas 

in  Zeitz 
von  1973 bis  1978 

S ieg fried  S chm id t und 
K laus Lange 

w urden am  14 .12 .19 91  
zum  D iakon  gew eih t 

V ikar S tephan Lorek 
in  Zeitz 

von  1989 bis  1991 

V ikar G erhard  N achtw ei 
in  Zeitz 

von  1969 bis  1974 

V ikar G eorg B aud itz  
in  Zeitz 

von  1978 bis  1980 

V ikar F ritz  P ittner  
in  Zeitz 

von  1975 bis  1981 

V ikar M anfred K laubert 
in  Zeitz 

von  1974 bis  1975 

V ikar P eter F riebel 
in  Zeitz 

von  1972 bis  1973 

V ikar D ietrich Letzner 
in  Zeitz 

von  1980 bis  1984 

V ikar Andreas Lorenz 
in  Zeitz 

von  1991 bis  1995 

 
V ikar Norbert W inkler 

in  Zeitz 
von  1984 bis  1989 

 

V ikar 
D iethard  S chaffenberg  

in  Zeitz 
von  1981 bis  1985 

 
V ikar H einz  M oraw ez 

in  Zeitz 
von  1973 bis  1978 

 A m  21.06.1981 fe ierte   
K arl-C hristoph  W erner  

 P rim iz  


